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£anê: SBotfd) 2>u big Sek nib in nerficÈere?"

Subi: ©diroig mer no bem güg, i t;a fcbo üftengc fennt, et ift »er=
fieberet gfi unb j'lebt bet'ê ne glich pttbt."

ÏRutter: 3eçt roenn b' mer baê roüft SBort no einift feift, fo gibt'«
©d)läg, 2)u tannft eê anberê fäge."

ßnabe: ftutter, i roeifs b'rum e feiê roûftetê."

Stßeil überaü bie Waffen bohl,

So fotl fte fpeifen ber 2UfoboI.

3)'tum fülle täglid) bein famifol!
©o forbert eê baê ftêfalifcbe SBobl.

@in eifriger SBadjuêjûnger lag in ben legten 3ügen. Sr nerlangt nad)
einem ©eifilic&en, benn er Ijat benfelben nod) roaê SBichtigeê ju fragen.
©eine greunbe oerrounbern ftd) über ben ßntfd)lufj unb glauben, er »erlange
nod) bie Xröftuttgen ber [Religion, ttobbem er fonft ein auêgelaffenet greigeift
roar. Ser ©etftliebe fam, ftdjtliä) erfreut, eine ©eete ;u retten. ©r nerfcbroenbet
bie fdjmeitbelbafteften SBorte an ben ©tetbenben über feinen (Sntfdjtufj. ®ann
ift er bereit, fein Anliegen ju oernebmen. 2>er mad)t'ê furj unb ftöbnt:

3 bt gcng no im 3mpfel, ob me ©aufen" nur mit einem f, ober mit
jtoeie fd)ribt, unb fo ban ed) b'fcbidt, mer baê no j'erfläre."

Sîer SDlann ©otteê flog enttüftet non bannen.

I. Klasse ZÜRICH
ONRADIN & TALE

In- und ausländische Tisch- und Flaschenweine,
Ia Marken Champagner,

Spirituosen, -u.net. XjicL-a.e-a.re.
Vertretung und Dépôts von Häusern I. Ranges.

EEE=E Telephon.
Sur rafdjeti Sereituna, einer guten Cutotoe bietet baê Siebtg'fcbe gleifd)=

ertraft ein nicbt genug ju icbäfeenbe» itusEunftê= unb ^>ülfämittel, non bem
bie $od)funft aud) bereits einen auêgebebnten ©ebraud) madjt. 6ine bünne
auS roenigem fialb= ober SRinbfleifd) ober aud) nur auê ßnodjen mit etroaê
SBurjelroerf gelochte 33rüh> fann burd) Sufafc oon gieifdjertraft in eine fehr
ftäftige, roobtfcbmecfenbe, febön braungefärbte §leifd)brül)e umgeroanbelt roerben.
3m Sîothfatle erhält man fd)on auê Sffiaffer mit SBurjetroerf, mit einem
©tüdd)en fflutter, einer 5ßrife ©alj unb etroaê (ja nicht ju oiel) gleifd)crtraft
gefocht eine ganj febmadtjafte ©uppe.

Stofflager,
Englische Nouveautés. Reithosen für Militär und Zivil.

(70-) J. Herzog, March.- Tailleur,
C255= Poststrasse, 8 I. Stock, Zürich.. =5=3

Neues Patent-
Mikroskop.
Dieses neue
Mikroskop

überstrahlt Alles, was in der
optischen Kunst bisher zu einem so
bescheidenen Preis produzirt wurde.
Solches vereinigt alle wünschbaren
und schon längst ersehnten
Vortheile mit einer technisch sehr
feinen höchst praktischen und
äusserst soliden Konstruktion und
kann bezüglich Qualität u. Schärfe
der Linsen auch mit den aller-
theuersten Prismen rivalisiren. Die
dem blossem Auge gänzlich
unsichtbaren Atome entrollen sich
unter diesem Mikroskop wirklich
Staunenswerth. Flüssige wie
feste Gegenstände, also auch sämmt-
liche Lebensmittel und Getränke
können damit genau untersucht
werden. Für Botanik und
Mineralien ebenso vortheilhaft
eingerichtet, ist es auch wegen gründlicher

Anleitung und spezieller
Abhandlung in der dazu gedruckten
Gebrauchs an Weisung (in allen
Sprachen) zur Entdeckung der sehr
gefährlichen Trichinen und Reblaus

den Herren Fleischern und
Weinrebenbesitzern ganz besonders
nützlich und sogar sehr wichtig
und bei den überhandnehmenden
Verfälschungen von Lebensmitteln,
Getränken und Stoffen aller Art
ist solches in jeder Haushaltung
ein wirkliches Bedürfniss bei
Studenten sollte solches aber gar
nicht fehlen und selbst bei
aufgeklärten und strebsamen Arbeitern
und Landwirthen nicht.
Naturfreunde und Botaniker, Mineralogen,

Lehrer und die Herren
Aerzte können solches nicht
entbehren und wissen die nützlichen
und unzählbaren immer neuen
wissenschaftlichen Unterhaltungen,
welche ein gutes und bequemes
Mikroskop wie dieses gewährt, am
besten zu schätzen. Durch die
mit allen technischen und mech.
Vortheilen der Neuzeit fabrik-
mässige Herstellung im Grossen
ist ein früher nie geahnter billiger
Preis erzielt worden, welches diesem
wichtigen Instrument zu einem so
staunend billigen Preis in allen
Ländern den besten Eingang
verschafft und überall dieselbe gute
Aufnahme findet. Preis Fr. 5.
Solid verpackt, franko gegen
vorherige Posteinzahlung in
Briefmarken oder gegen Nachnahme.
Zu beziehen durch die Industrie-
halle in K rien s bei Luxern.
En gros günstige Bedingungen.

Zürcher Kantonalbank.

Kündigung von 41|4°|0und 4°j0 Obligationen.

Wir kündigen hiemit

zur Rückzahlung auf 15. Juli 1887:
1. sämmtliche noch nicht gekündigte 41j4°|0 Obligationen

No. 135732 bis 135768
135850 bis 136500
136701 bis 137032
137301 bis 137800
133176 bis 133326
133572 bis 134400
134801 bis 135000
140001 bis 140800
141101 bis 142100
142601 bis 142806
117428 bis 117456
117469 bis 117600
117701 bis 118000
118101 bis 118300
118501 bis 118553

von Fr. 500.

1000.

5000.

2. folgende 4°|0 Obligationen
No. 112967 bis 113600 } </WW4

126001 bis 127500 J von Fr- 100°- ~
116601 bis 116637 5000.

und bemerken, dass die Verzinsung mit 15. Juli 1887 aufhört.
Wir anerbieten uns, diese Titel schon von heute an bis zum

Kündigungstermine bei der Hauptkassa und den Filialen unter
Vergütung der betreffenden Zinsen bis 15. Juli 1887 umzutauschen
gegen unsere Obligationen

à 3 sli °/o auf 5 oder 10 Jahre fest.
Zürich, 6. April 1887.

(OF4304) (56-8) Die Direktion.

Koradi & Hiini, Zürich,
Bahnhofstrasse 64:

Bicycles, Bicyclettes ii Tricycles

erster englischer Fabriken zu den

billigsten Preisen. (79-10)

Prospekte gratis und franko.

Bicycle-Yeriiiictliiing nur an gute Fahrer.

Fürjfitelg nM jede MsMtjfc,
Schweizerische Biscuits

(Genfer Fabrikat).

Fabrik Rueff & Gerber in Genf.

Dieses nach englischer Methode
hergestellte Fabrikat empfiehlt sich
durch seinen vorzüglichen, feinen
Geschmack und seine grosse
Haltbarkeit. Alle Biscuit - Kenner
welche Gelegenheit hatten, das
Genfer Fabrikat mit dem bisherigen
zu prüfen, geben diesem neuen
schweizerischen Produkt den Vorzug,

nicht allein des viel billigeren
Preises wegen, sondern ganz
besonders wegen dem wirklich feinen
und gleichmässigen Gebäck. (78)

Depots bei allen grösseren
Kolonial- und Spezeitvaarenhandlungon.

Wiederverkäufer gesucht.

Repräsentanten :

Moretau, Lausanne;
B. Reinhold, Zürich;
Meyer-Pisoni, Luzern;
Weber & Aldinger, St. Gallen ;
J. M. Albin, Chur;
Carlo Luradi, Lngano;
Matthey-Junod, Chaux-de-Fonds.

MALAGA
Agoldg-elto,rothg-olcleri,X «lu nlceli-ot.li.

Original -Trauknwein
Dl zu beziehen

ZZ" miter üilllgster Beretimuitg
fZJ. durch (30-6J^ J. O. Hader,A Weinagentnr in Bern.

Muster u. Preist zu Diensten.

Hans: Mötsch Du dis Lebe nid la versichere?"

Ludi: Schwig mer vo dem Züg, i ha scho Menge kennt, er ist
versicheret gsi und z'letzt het's ne glich putzt."

Mutter: Jetzt wenn d' mer das wüst Wort no einist seist, so gibt's
Schlag, Du kannst es anders säge."

Knabe: .Mutter, i weiß d'rum e keis wüsters."

Weil überall die Kasten hohl,

So soll sie speisen der Alkohol.
D'rum sülle täglich dein Kamisol!
So sordert es das fiskalische Wohl.

Ein eifriger Bachusjünger lag in den letzten Zügen. Er verlangt nach
einem Geistlichen, denn er hat denselben noch was Wichtiges zu fragen.
Seine Freunde verwundern sich über den Entschluß und glauben, er verlange
noch die Tröstungen der Religion, trotzdem er sonst ein ausgelassener Freigeist
war. Der Geistliche kam, sichtlich erfreut, eine Seele zu retten. Er verschwendet
die schmeichelhaftesten Worte an den Sterbenden über seinen Entschluß. Dann
ist er bereit, sein Anliegen zu vernehmen. Der macht's kurz und stöhnt:I bi gcng no im Zwyfel, ob me Saufen" nur mit einem f, oder mit
zweie schribt, und so han ech b'schickt, mer das no z'erkläre."

Der Mann Gottes flog entrüstet von dannen.

>«- Mi «IZMîà IM «Ii l>Z!àm«,
I"" Marken Obampaguer,

^^>Z.Z72.ì-^OSSN. -rn.Z5.â I^Z.cz.-o.S-ìiì.27s.
Vertretung uncl Dépôts von llâussrn I. kîanges.

l'slsxàon.
Znr raschen Bereitung einer gute» Vuppe bietet das Liebig'sche Fleischertrakt

ein nicht genug zu ichatzendes Auskunsts- und Hülfsmittel, von dem
die Kochkunst auch bereits einen ausgedehnten Gebrauch macht. Eine dünne
aus wenigem Kalb- oder Rindfleisch oder auch nur aus Knochen mit etwas
Wurzelwerk gekochte Brühe kann durch Zusatz von Fleischertrakt in eine sehr
kräftige, wohlschmeckende, schön braungefärbte Fleischbrühe umgewandelt werden.
Im Nothfälle erhält man schon aus Wasser mit Wurzelwerk, mit einem
Stückchen Butter, einer Prise Salz und etwas (ja nicht zu viel) Fleischcxtrakt
gekocht eine ganz schmackhaste Suppe.

LniMà >»ouveautê8. kîeitno8en tui' iMiiâi' unä ?ivil.
?GK»G>K M-WWKKMGGGàKKTs.

Serres latent-
Zlikroskop.
Dieses neue
Nikroskop

übsrstraklt ^IIss, vas in àsr op-
tisobsn Xullst Kisker su einem so
bsseksickönsll ?rsis proàu?irt vuràs.
Lolebes vereinigt alle vüosebbarsn
nnà sebon längst orseliuten Vor-
tbeils mit einer teokniseb sebr
keinen böebst praktisebsn nucl
äusserst soliàen Xonstruktioll unà
kann be?üglieb tZualität u. Lekärke
àer Dillssn aueb mit àsn aller-
tbsusrstsn ?rismsn rivalisirsn. Die
àsm blossem âge gân-àieb un-
siektbarsn ^.toms sntrolisn sieb
unter àisssrn Nikroskop ivirlrlivli
staunens^vertli. klüsslKv vis
koste tZegenstânàs, also aueb sämmt-
liebe Debeosmittel unà iZstrâllks
können àamit genau untsrsuobt
vsràsll. ?ür Lotaoik unà rÄine-
ralien ebenso vortdeilkakt sings-
riebtet, ist es aueb vsgen grunà-
lieber Anleitung uoà spsdisllsr
^.bbânàlung in àsr àg.211 gsàruokten
Llsbrauebsanvsisullgsill allen
Lpraebsn) îinr IZntâsekung àsr sebr
gstakrliebsn l'rivliineii unà lîk»-
lans àsn Herren t?Isisobern unà
V^sinrebenbesit^ern gans besonàers
nütdliob unà sogar ssbr viebtig
unà bsi àsn nbsrbàuànebiusllàell
Verkalsebungen von Debensmittelo,
(Zêtranken unà Stoiîsll aller ^.rt
ist solekss in îjeàsr Nausbaltung
sin virkliekes Lsàûrkniss bsi
Ltuàenten sollte solebes aber gar
niebt ksklsll unà selbst bei auk-
geklärten unà strebsamen Arbeitern
unà Danàvirtbsll niebt. îsatur-
krsunàs uoà Botaniker, Ninera-
logea, Dsbrsr unà àis Herren
^.sr^ts können solebss llicbt snt-
bsbrsn uoà vissso àis llüt?Iiebsir
unà ulldàdlbarsll, immer neuen
visssnsebaktlieben Ilnterbaltungen,
vslobe sill Antes unà keynemes
Nikroskop vis àissvs geväbrt, am
besten 2U sobàen. Dureb àis
mit allen tsebnisebell ullà mseb.
Vortbsilsn àer Réussit kabrik-
massige HsrstsIIuag im Krassen
ist ein trüber ois gsabllter billiger
?rsis erhielt voràeo, velelies àiesem
viektigsn Instrument izu einem so
«tnnnenà dillîxvll kreis in allen
lààsrn àen bestell Eingang vsr-
sekakkt unà überall dieselbe gute
àknabms killàst. ?rsis ?r. 5.
lZoliâ verpackt, kraoko gegen vor-
oerige ?ostsin?g.àluog in krisk-
marken oàsr gegso àcbnabme.
Zu belieben àureb àie loàastris-
Iralle in Lrisns bei I^u?erii.
iKu gros günstige Lsâiugullgen.

^ül'ckel' liantonalbaà

'Wir kûvàiZsii dismit

Zîur küok2MullA aul 1S. lulî 1887:
1. 8àmmilicnk noon nient geKünljigtk 4^4 1o vbligationen

135732 dis 135768
135850 KÌ8 136500
136701 dis 137032
137301 dis 137800
133176 dis 133326
133572 dis 134400
134801 dis 135000
140001 dis 140800
141101 dis 142100
142601 dis 142806
117428 dis 117456
117469 dis 117600
117701 dis 118000
118ì01 dis 118300
118501 bis 118553

vou Ì7r. 500.

1000.

5000.

2. folgeà 4 1c, Vbligànkn
à 112967 dis 113600 l ^126001 dis 127500 j "w ?r. 1000. -

116601 dis 116637 5000.
rinà dsrnsàn, àss à Verzinsung mît 15. tuli 1887 autnört.

^ir àoerdisisn uns, àss litsi sedon vor» dsuts u,v, dis ?.riM
LûllàiAuriAstsrwiirs bsi àsr Htuipàssu, uuà àsn j?ilialsn riàr
Vöi'KüttillA àsr bstrskksoàsll /insso bis 15. ^uli 1887 um7.uttìusodso
ASASQ uitssrs ObliAg-tioitsii

à. S 2/4 0^ ^ìik 5 oàsr 10 àdrs ksst.
Xûrià, 6. ^.xril 1887.

(0?4304) (66-8) Vis Dirâti«».

LàiàoFsti'a.slZS 64:

ZilîKu.LieMkuMIm
erster sngliseber Fabriken ?u àen

billigsten ?rsissn. (79-10)

?rospskts gratis unà franko.

kievele-sei'iliietlllliiZ mir ail Zutv killii'ei-.

«5à

(Lsntsr ?àiiìg.t).
?g.dril: kilet? à Kei'der io tient.

Disses naeb soglisobsr Nstboàs
bsrgsstsllts Fabrikat emptisblt sieb
àureb seinen vorsügliebsn, ksinsll
lZssolrmaok ullà ssias grosso Lait-
barksit. ^.Ils Liseuit - üsnllsr
vsloks Kslsgellbeit battsn, àas
Lsllksr Fabrikat mit àsm bisbsrigsll
su prüksll, gsbsll àisssm nsuso
sebvei?srisebsll ?roàukt àsn Vor-
2ug, niebt allsill àss visi billigsrsll
krsises vsgsn, sonàsrn gao^ bs-
sollàsrs vsgsll àsm virklieb keioen
unà gleiebmässigsn tZsbàek. (78)

voviits doi itllon griizsoron
kolooia.1- iiinl 8ve/àâMd!mâI»»Koii.

Wierierverkäutör gesuvnt.

Revräsklltanten :

Norstau, l,â!tllll0 ;

k Rsinbolà, Mrivd;
Nsvsr-l?isolli, I,iiz:orll;
V/sbsr K ^.làingsr, 8t. Kâii ;
^l. N. ân, vtnir;
<7,arlo Duraài, bllZàtio;
làttbsv-ànoà, lîltiìlix-tlo-l'oiill».

1^ <l >, >i1<< I > <> t l».
i)llKÌIIilI-1'l aIlI)KIlffà

^î»^ ^u bssisbsn^ llllltll IlllIiWllîl LlîlllellllllN
sslZ. auron i30-S)^ r. «. Slìitilvr,

Vvàgvnttir in
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